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Amtsblatt der Stadt Geisingen mit den Stadtteilen Aulfingen, Gutmadingen, Kirchen-Hausen und Leipferdingen

St. Konrad – Geschichte der Pfarrei Gutmadingen
Das Buch beschreibt die Geschichte der Pfarrei vom 16. Jahrhundert bis in die Gegenwart. Dargelegt wer-
den die Besetzung der Pfarrei seit 1700, die Entwicklung des Kirchenchors, die Erzbruderschaft Maria von 
Trost mit der barocken Bruderschaftskapelle, die Quäker-Vereinigung und der badische Kulturkampf im 19. 
Jh., Bautätigkeiten, insbesondere der Kirchenbau von 1884 und des Pfarrhauses, die Einpfarrung der War-
tenberger, Kirchenvisitationen, der Mesnerdienst, der alte Pfarrhof, 
Zwistigkeiten mit Pfarrern, Probleme im „Dritten Reich“ und viele an-
dere Themen. Die geplante Kirchenordnung des Pfarrers Straubhaar 
von 1746 ist im Original abgedruckt.

Erhältlich ist das 233 Seiten umfassende Buch zum Preis von  
28,00 € in Gutmadingen im Frisörsalon Creativo, in den Gasthäu-
sern „Sternen“ und „Scheune“, bei der Familie Franzen und bei Emil 
Kramer, in Geisingen bei Hermann Kramer. Das Buch wird auch ger-
ne vorbeigebracht.
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    Stadtverwaltung Geisingen
 Hauptstraße 36, 78187 Geisingen
 Telefon-Zentrale 07704 807-0, Fax 07704 807-32
 E-Mail: info@geisingen.de, Homepage: www.geisingen.de
     Öffnungszeiten bei der Stadtverwaltung
 Montag: 08.30 - 11.30 Uhr, Dienstag: 14.00 - 16.00 Uhr,
 Donnerstag: 14.00 - 18.00 Uhr, Freitag: 08.30 - 12.15 Uhr
  Die Mitarbeiter/-innen erreichen Sie auch außerhalb der 

Sprechzeiten über die Direktdurchwahl. Darüber hinaus 
können Sie Termine mit der Verwaltung vereinbaren.

Bürgerbüro...................................................807-21/-20
Hauptamt / Standesamt................................807-34/-39
Hauptamt / Ordnungsamt...............................807-35/-28
BM-Sekretariat /Öffentlichkeitsarbeit....................807-30
Tourismus / Marketing ……….….…....................807-33
Bauamt*….……..………...............................807-48/-42
Kämmerei.......................................807-44/-36/-37/-27
Kämmerei - Rechnungsamt...................................807-25
Kämmerei - Steuern und Abgaben.........................807-24
Kämmerei - Stadtkasse..................................807-26/-29
Forstverwaltung*...........................................807-40/-41
Bauhof............................................................9220926
Jugendreferat...........................................01746945355
Landratsamt Tuttlingen...............................07461 926-0

 (*Büro: Außenstelle Rathaus, Hauptstraße 15)

Ortsverwaltung Gutmadingen
Telefon 07704 234, E-Mail: gutmadingen@t-online.de
Montag: 09.00 - 12.00 Uhr, 
Donnerstag: 18.00 - 21.00 Uhr (19.00 - 20.00 Uhr mit OV*)

Ortsverwaltung Kirchen-Hausen
Telefon 07704 221, E-Mail: kirchen-hausen@t-online.de
Dienstag: 08.30 - 11.30 Uhr, 
Donnerstag: 08.30 - 11.30 Uhr, 19.00 - 20.00 Uhr*

Ortsverwaltung Aulfingen
Telefon 07708 388, E-Mail: aulfingen@t-online.de
Montag: 14.00 - 16.30 Uhr und 18.00 - 19.00 Uhr*
Mittwoch: 09.15 - 11.45 Uhr
Ortsverwaltung Leipferdingen
Telefon 07708 364, E-Mail: leipferdingen@t-online.de
Mittwoch 09:00 – 11:30 Uhr und 18:00 – 19:00 Uhr, 
Donnerstag: 09:00 – 11:30 Uhr
*mit Anwesenheit des Ortsvorstehers
Hinweis: Änderungen der Öffnungszeiten von der Stadt-
verwaltung und den Ortsverwaltungen werden unter den 
jeweiligen Rubriken bekannt gegeben.

Diese Ausgabe erscheint auch online

Bereitschafts- und Sozialdienste

Bereitschaftsdienste
Ärztliche Bereitschaft 
Die Bereitschaftsdienste an den Wochenenden und Feier-
tagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten: Kostenfreie 
Rufnummer 116117
Montag bis Freitag 09.00 bis 19.00 Uhr: docdirekt - Kosten-
freie Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und 
Kinderärzten, unter 0711 96589700 oder docdirekt.de (nur 
für gesetzlich Versicherte)
Apothekennotdienst
Der Notdienst der Apotheke können Sie über die Rufnummer 
0800 00 22 8 33 erfahren (Kurzwahl 22 8 33 von jedem 
Handy) oder unter www.aponet.de nachlesen.
Öffnungszeiten der Notfallpraxis am Kreisklinikum Tuttlingen:
Montag bis Freitag von 18.00 bis 22.00 Uhr
Samstag sowie Sonn- und Feiertag von 08.00 bis 22.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst.................01803 222 555-20

Fachärzte..................................................07461 1787-0
Die Bereitschaftsdienste der Fachärzte sind über die DRK-
Leitstelle Tuttlingen zu erfahren.

Sozialdienste
Sozialstation "St. Beatrix" e.V.
Ambulante Kranken- und Altenpflege, Hauswirtschaft, Betreuung, 
Tagespflege, Pflegeberatung, Betreutes Wohnen usw.

 Geisingen................................................07704 92233-0

AKA-Team Berling GmbH
Ambulante Kranken-......................................07462 8035
und Altenpflege..................................oder 0175 5543829

Hospizgruppe & Besuchsdienst Seelsorgeeinheit  
Kirchtal-Donau
Begleitung für Schwerstkranke, Sterbende und ihre Ange-
hörigen: 07704 6819, 0174 3043933, 0173 2403819, 
0176 47209732

Caritasverband ........................................07704 922263

Telefonseelsorge......................................0800 1110111

Notruf
  Polizei (Notruf)............................................................110

- Polizei Immendingen..................................07462 94640
- nach Dienstschluss sowie an Sonn-
und Feiertagen: Polizei Tuttlingen..................07461 9410

  DRK Tuttlingen...................................................... 19222
  Rettungsdienst, Feuerwehr (Notruf) ........................... 112
  B R A N D F A L L ...................................................... 112
  DRK-Krankentransport............................................ 19222
  Giftnotrufzentrale.......................................... 0761 19240
  Strom Energiedienst Netz GmbH

- Störungsnummer ...................................07623 92-1818
- Servicenummer .....................................07623 92-1800

  Gasversorgung
 - badenova AG & Co. KG, Tuttlingen ...........07461 9444-0
 - Bereitschaftsdienst / Störungsnummer .. 08002 767767
 - Servicenummer (kostenlos) ................... 08002 838485
  Wasser / Abwasser

- Bereitschaft - städtischer Bauhof ...........07704 9220926
- nach Dienstschluss
  sowie an Sonn- und Feiertagen .................0170 9373749
- Verbandskläranlage
  Immendingen/Geisingen............................07462 6433
  Bereitschaft...........................................0170 8603740
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Aus dem Rathaus
Amtliche Bekanntmachungen

Stadtverwaltung Geisingen

Rathaus geschlossen 
Wir möchten darauf hinweisen, dass aufgrund einer Mitarbei-
terschulung das Rathaus am Mittwoch, 25. November 2020 
vormittags geschlossen ist. Wir bitten die Bevölkerung um 
Beachtung. 
Ihr Rathaus-Team

Jagdgenossenschaft Geisingen

Einladung zur Jagdgenossenschaftsversammlung am Don-
nerstag, 19. November 2020 um 19:30 Uhr in der Festhalle 
Kirchen-Hausen.
Gemäß § 5 i.v.m. § 8 der Satzung der Jagdgenossenschaft 
Geisingen ist bei Neuverpachtung von Jagdbögen des gemein-
schaftlichen Jagdbezirks eine Versammlung der Jagdgenos-
senschaft durchzuführen. Diese gilt für die gesamte Raum-
schaft Geisingen. Die Jagdgenossenschaftsversammlung ist 
nicht öffentlich (§ 5).
Tagesordnung: 
1. Festsetzung der Pachtbedingungen/Pachtvertrag
2. Vergabe der Jagdbögen Kirchen-Hausen 1 bis 4
3.  Übertragung der Verwaltung der JG auf den Stadtrat/Ort-

schaftsrat
Die Eigentümer von Grundflächen, die zu einem Jagdbezirk 
gehören, bilden eine Jagdgenossenschaft (§ 9 Abs. 1 Bun-
desjagdgesetz). Eigentümer von Grundflächen, auf denen die 
Jagd nicht ausgeübt werden darf, gehören der Jagdgenossen-
schaft nicht an (z.B. Befriedete Bezirke, Ortsetter).
Die Jagdgenossenschaftsversammlung ist unabhängig von 
der Teilnehmerzahl und der vertretenen Grundstücksflächen 
beschlussfähig.
Zur Eindämmung der Corona-Pandemie sind folgende Regeln 
zu beachten:
Beim Eintreffen ist bis zum Erreichen des Sitzplatzes ein 
Mund-Nasenschutz zu tragen.
Ebenso beim Verlassen der Räumlichkeiten.
Ein Dosierspender zur Handdesinfektion steht am Eingang 
bereit.
Martin Numberger
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung

2. Änderung des Flächennutzungsplanes für den Bereich 
„Prüf- und Technologiezentrum“
Das Landratsamt Tuttlingen hat die am 29.04.2020 vom 
Gemeindeverwaltungsverband Immendingen-Geisingen in öf-
fentlicher Sitzung beschlossene 2. Änderung des Flächennut-
zungsplanes für den Bereich „Prüf- und Technologiezentrum“ 
mit Entscheidung vom 03.11.2020, Aktenzeichen 50/TK, 
aufgrund von § 6 Abs. 1 i. V. m. § 1 Abs. 8 BauGB genehmigt.
Für den räumlichen Geltungsbereich der 2. Flächennut-
zungsplanänderung ist der Lageplan in der Fassung vom 
27.04.2020 maßgeblich.

Die 2. Änderung des Flächennutzungsplanes für den Bereich 
„Prüf- und Technologiezentrum“ wird mit dieser Bekanntma-
chung wirksam.
Die 2. Änderung des Flächennutzungsplanes kann einschließ-
lich der Begründung mit Umweltbericht und zusammenfassen-
der Erklärung am Sitz des Gemeindeverwaltungsverbandes 
im Rathaus Geisingen, Hauptstraße 36, 78187 Geisingen 
und im Rathaus Immendingen, Schlossplatz 2, 78194 Im-
mendingen während der üblichen Dienststunden eingesehen 
werden. Jedermann kann die 2. Flächennutzungsplanände-
rung einsehen und über ihren Inhalt Auskunft verlangen (§ 6 
Abs. 5 BauGB).
Die Unterlagen zur 2. Änderung des Flächennutzungsplanes 
werden gemäß § 6a Abs. 2 BauGB auf der Seite der Stadt Gei-
singen unter https://www.geisingen.de/flaechennutzungs-
plan und der Gemeinde Immendingen unter https://www.im-
mendingen.de/Startseite/Wirtschaft_+Handel+_+Gewerbe/
Daimler+Pruef-+und+Technologiezentrum.html in das Inter-
net eingestellt.
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung der in § 
214 Abs. 1 S. 1 Nr. 1 bis 3 BauGB bezeichneten Verfah-
rens- und Formvorschriften, eine unter Berücksichtigung des 
§ 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der Vorschrif-
ten über das Verhältnis des Bebauungsplans und des Flä-
chennutzungsplans oder aber nach § 214 Abs. 3 S. 2 BauGB 
beachtlicher Mangel des Abwägungsvorgangs nur beachtlich 
werden, wenn sie innerhalb eines Jahres seit dieser Bekannt-
machung schriftlich gegenüber dem Gemeindeverwaltungs-
verband Immendingen-Geisingen mit Sitz im Rathaus Geisin-
gen, Hauptstraße 36 in 78187 Geisingen oder im Rathaus 
Immendingen, Schlossplatz 2, 78194 Immendingen geltend 
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gemacht worden sind. Der Sachverhalt, der die Verletzung 
von Rechtsvorschriften oder den Mangel des Abwägungsvor-
gangs begründen soll, ist darzulegen.
Geisingen, am 16.11.2020
gez. Martin Numberger
Stellvertretender Verbandsvorsitzender

Christbaumverkauf 

Bald ist Weihnachten – 
Sie können wieder Christbäume erwerben 

Auch in diesem Jahr können Sie in der Raum-
schaft wieder Christbäume kaufen. 
Die Verkaufsstellen sind dieses Jahr:
> Geisingen 
Verkauf am Freitag, 11. Dezember 2020 im 
Rahmen des Wochenmarkts (Postplatz) so-
wie am Samstag, 12. Dezember 2020 am 

Viehmarkt (Hauptstraße, bei Hl. Kreuz-Kirche). 
> Gutmadingen 
Verkauf durch die Bläserjugend der Donaumusikanten am 
Samstag, 12. Dezember 2020 von 11:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
in der Scheune von Fam. Kramer (Zehntgasse 3).
> Kirchen-Hausen 
Am Samstag, 05. Dezember 2020 ab 14:00 Uhr verkauft die 
Feuerwehr Kirchen-Hausen am Feuerwehrgerätehaus Christ-
bäume. 
Bitte beachten Sie noch die jeweiligen Mitteilungen unter den 
Vereinsmeldungen oder den Gewerbeanzeigen. Wir würden 
freuen wenn Sie das örtliche Angebot zum Kauf von Christ-
bäumen nutzen und somit dies unterstützen.

Friedhöfe der Raumschaft

Wasserentnahmestellen
Hiermit möchten wir Sie informieren, dass auf den Friedhö-
fen der gesamten Raumschaft Geisingen das Wasser an den 
Entnahmestellen im Verlauf dieser Woche abgestellt wird. Wir 
bitten um Beachtung und Verständnis. Im Frühjahr wird das 
Wasser wieder zur Verfügung gestellt.

Fundsache

* Kinder-Armbanduhr
Auskunft:
Rathaus Geisingen, Bürgerbüro, Zimmer 008
Telefon 07704 807-21 oder -20

Wochenmarkt Geisingen
Der "Wochenmarkt" findet immer freitags 
von 08:30 Uhr bis 12:15 Uhr auf dem Post-
platz in Geisingen statt. Es werden verschie-
dene und natürliche Produkte, u. a. aus der 
Region, angeboten. 
- Schauen Sie beim Geisinger Wochenmarkt vorbei -

Spruch der Woche
Freundschaft,  
das ist eine Seele in zwei Körpern.
Aristoteles

Aus dem Gemeinderat

Aus der Sitzung des Gemeinderates 
vom 3. November 2020

1. Bebauungsplan „DANUVIA81 West, 1. Abschnitt“
Nach Abwägung aller eingegangenen Stellungnahmen, be-
schloss der Gemeinderat den Bebauungsplan „DANUVIA81 
West, 1. Abschnitt“ sowie die dazu aufgestellten örtlichen 
Bauvorschriften einstimmig als Satzungen. Mit diesem Be-
bauungsplan wurde die bauplanungsrechtliche Grundlage für 
den Neubau des ARAMIS-Hotels geschaffen, welches sich 
östlich des Pflegeheimfriedhofes im Bau befindet.

2. Bauangelegenheiten
Zustimmung fand der Neubau eines Sichtschutzzaunes in 
Geisingen. Zur Entscheidung an die jeweiligen Ortschaftsräte 
wurde in Gutmadingen der geplante Anbau eines Esszimmers 
mit einem darüber liegenden Balkon, in Kirchen-Hausen die 
Errichtung von zwei beleuchteten Plakattafeln sowie in Aul-
fingen der Neubau eines Schlacht- und Kühlraumes und die 
Erweiterung einer landwirtschaftlichen Halle, verwiesen. Des 
Weiteren beschloss der Gemeinderat zum Bebauungsplanver-
fahren „Hans-Thoma-Höfe“, Donaueschingen keine Bedenken 
und Anregungen vorzubringen.

Suchen & Finden

Zu verschenken

1 ältere Gefriertruhe 280 l, Top Zustand, wenig gelaufen,
 Telefon 0178 8960876 ab 18:00 Uhr

Haben Sie auch etwas zu verschenken oder suchen Sie 
etwas?
Wenn ja, dann können Sie das jeweils bis zum Redakti-
onsschluss, montags, 10:00 Uhr (Änderungen bitte beach-
ten) der Stadtverwaltung, Telefon 07704 807-0 oder unter  
info@geisingen.de mit Angabe aller Daten (Kurzbeschreibung 
des Gegenstands, Name, Adresse, Telefonnummer) mittei-
len. In der kommenden Ausgabe der „Geisinger Mitteilungen“ 
werden die Mitteilungen dann kostenlos veröffentlicht. Tiere 
werden aus tierschutzrechtlichen Gründen nicht veröffent-
licht.

Kurz notiert

Verbraucherzentrale Baden-Württemberg

STROMANBIETER MÜSSEN KUNDEN ZIEHEN LASSEN
Die Verbraucherzentrale zeigt, wie Stromanbieter versuchen, 
ihre Kunden um jeden Preis zu halten
•  Trotz Kündigung rief ein Stromanbieter seine Kundin an und 

schickte ihr ein neues Angebot
•  Die fristgerechte Kündigung nach der Preiserhöhung wurde 

ignoriert und verschleiert
•  Verbraucherzentrale erwartet in den nächsten Wochen zahl-

reiche Schreiben von Stromanbietern, Verbraucher sollten 
diese genau lesen

Viele Stromanbieter werden ihre Kunden in der Vorweih-
nachtszeit anschreiben. Geschenke dürfen Verbraucher je-
doch nur selten erwarten. Auch in diesem Jahr könnten die 
Preise trotz sinkender EEG-Umlage und niedriger Börsenprei-
se steigen und die Briefe der Anbieter transparent oder ver-
steckt die Preiserhöhungen mitteilen. Verbraucher können 
dann allerdings ihr Sonderkündigungsrecht nutzen und den 
Anbieter wechseln. Dass Unternehmen sich im Umgang mit 
einer Kündigung teils rechtswidrig verhalten, bestätigt auch 
ein aktuelles Urteil gegen die Stadtwerke Schorndorf (LG 
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Stuttgart vom 09.10.20, Az. 31 O 38/20 KfH).
Viele Jahre war Frau N. Kundin bei den Stadtwerken. Die letz-
te Preiserhöhungsrunde nahm sie zum Anlass, nach günsti-
geren Alternativen zu suchen. Besonders ärgerlich: Bei der 
Recherche stellte sie außerdem fest, dass Neukunden beim 
selben Anbieter Strom zu deutlich besseren Konditionen er-
hielten. Sie kündigte und suchte sich einen neuen Anbieter. 
Doch wider Erwarten war der Wechsel damit nicht beendet: 
Obwohl sie keine Einwilligung dazu gegeben hatte, rief der 
alte Anbieter Frau N. an und bat sie, ihr ein neues Angebot 
schicken zu dürfen. N. war einverstanden, nahm das neue 
Angebot jedoch nicht an. Trotzdem erhielt sie wenige Tage 
später vom neuen Anbieter ein Schreiben, dass der Wechsel 
nicht stattfinden könne, weil sie noch ein Jahr bei ihrem al-
ten Anbieter gebunden sei. Dieser hatte die Sonderkündigung 
schlichtweg ignoriert.
KEIN FAIRER UMGANG MIT VERBRAUCHERN
„Wir erleben in unserer Beratung regelmäßig, dass Anbieter 
mit mehr oder weniger legalen Mitteln versuchen, ihre Kun-
den zu halten,“ sagt Matthias Bauer, Energieexperte bei der 
Verbraucherzentrale Baden-Württemberg.
Neben unerlaubten Anrufen zur Kundenrückgewinnung und 
abgelehnten Kündigungen sind versteckte Preiserhöhungen 
und verschleierte Hinweise auf das Sonderkündigungsrecht 
in den Schreiben der Anbieter ein großes Problem.
Im Falle der ignorierten Kündigung von Frau N. mahnte die 
Verbraucherzentrale den Anbieter zunächst ab. Da dieser 
keine Unterlassungserklärung abgeben wollte, erhob die Ver-
braucherzentrale Klage vor dem Landgericht Stuttgart. Dieses 
urteilte im Sinne der Verbraucherin (Versäumnisurteil vom 
9.10.2020, Az. 31 O 38/20 KfH, noch nicht rechtskräftig).
GUT VORBEREITET AUF DAS NÄCHSTE SCHREIBEN
Da viele Stromanbieter zum Jahreswechsel ihre Preise er-
höhen und sie Verbraucher mindestens sechs Wochen vor 
der Erhöhung darüber informieren müssen, rechnet Matthias 
Bauer bald mit der nächsten Welle von Preiserhö-hungsschrei-
ben. Er fürchtet, dass viele Anbieter die gesunkene EEG-Um-
lage und die niedrigen Börsenpreise nicht an die Verbraucher 
weitergeben. „Umso wichtiger ist es, dass Verbraucher die 
Post vom Stromanbieter in den nächsten Wochen ganz ge-
nau lesen“, sagt er. Denn oft verschleiern Anbieter die Er-
höhung zwischen blumigen Werbetexten und nicht selten ist 
der Hinweis auf das Sonderkündigungsrecht gut versteckt. 
Doch gerade das ist wichtig, denn „Verbraucher haben bei 
Preiserhöhungen das Recht, ihren Vertrag bis zum Tag vor der 
Erhöhung zu kündigen und sich einen günstigeren Anbieter zu 
suchen“, so der Energieexperte. Preise vergleichen kann sich 
aber auch dann lohnen, wenn der Preis nicht oder nur mode-
rat steigt, denn langjährige Kunden haben oft teurere Tarife 
als neue. Worauf Verbraucher beim Wechsel sonst noch ach-
ten sollten, erklärt die Verbraucherzentrale auf ihrer Internet-
seite und in einem kostenlosen Online-Seminar.
LINKS ZUM THEMA
•  „Wenn die Preise heimlich steigen“. Untersuchung zu Preis-

erhöhungsschreiben: www.vz-bw.de/node/52701
•  Pressemeldung „Faire Preise für Verbraucher“: www.vz-bw.

de/node/52766
•  Artikel „So läuft der Anbieterwechsel bei Strom und Gas 

ab“: www.vz-bw.de/node/10645
•  Online-Seminar „Stromanbieterwechsel – so geht’s“ am 

24. November 2020: www.vz-bw.de/node/48656
•  Durchleuchtet. Der Verbraucherfunk: Podcast „Rund um 

den Anbieterwechsel“ mit Matthias Bauer: www.vz-bw.de/
node/37032

Bundesfinanz- / Bundeswirtschaftsministerium

Novemberhilfen
Der Deutsche Städte- und Gemeindebund (DStGB) teilt die 
Informationen des BMF / BMWi zu den geplanten Abschlags-
zahlungen der Novemberhilfen mit: 

1.   Soloselbständige erhalten eine Abschlagszahlung von 
bis zu 5.000 Euro; andere Unternehmen erhalten bis zu 
10.000 Euro.

2.   Die Antragstellung und Auszahlung erfolgt voll elektro-
nisch über die Plattform https://www.ueberbrueckungs-
hilfe-unternehmen.de/UBH/Navigation/DE/Home/home.
html.

3.   Die Antragstellung startet in der letzten November-Woche 
2020 (voraussichtlich 25. November 2020).

4.   Erste Auszahlungen der Abschlagszahlungen erfolgen ab 
Ende November 2020. 

5.   Die Antragstellung erfolgt einfach und unbürokratisch. Um 
Missbrauch vorzubeugen werden Maßnahmen zur Sicher-
stellung der Identität des Antragstellers vorgesehen.

Das Verfahren der regulären Auszahlung der Novemberhilfen 
wird parallel vorbereitet und finalisiert, damit es unmittelbar 
im Anschluss an die Abschlagszahlungen gestartet werden 
kann.

Landkreis Tuttlingen

Öffentliche Bekanntmachung

Am Mittwoch, 18. November 2020, 15:30 Uhr, findet in 
der Angerhalle Möhringen, Im Anger 14, 78532 Tuttlingen-
Möhringen, eine öffentliche Sitzung des Ausschusses für So-
ziales und Gesundheit statt.
Tagesordnung:
1.   Personalangelegenheiten - Verabschiedung von Frau Jutta 

Straub, Amtsleiterin im Amt für Aufenthalt und Integration
2.  Covid-19- Sachstandsbericht
3.  Hospiz am Dreifaltigkeitsberg- Bericht
4.  Projekt „Alter & Technik“ - Bericht
5.  Europäischer Sozialfonds (ESF) - Sachstandsbericht
6.   Pakt für Integration- „Pro-Kopf-Pauschale“ - Zukunft der In-

tegrationsmanager
7.  Bekanntgaben, Anfragen und Anträge
Bürgerinnen und Bürger des Landkreises sind herzlich einge-
laden.
Tuttlingen, 14. November 2020                   
Stefan Bär, Landrat

Landratsamt 
Öffentliche Bekanntmachung

Am Mittwoch, 18. November 2020, 17:00 Uhr, findet in 
der Angerhalle Möhringen, Im Anger 14, 78532 Tuttlingen-
Möhringen, eine öffentliche Sitzung des Kreistags statt.
Tagesordnung:
1.  Kreistagsangelegenheiten- Verpflichtung von Herrn Kreis-

rat Hermann Maier
2. Bekanntgaben, Anfragen und Anträge
Bürgerinnen und Bürger des Landkreises sind herzlich einge-
laden.
Tuttlingen, 14. November 2020                    
Stefan Bär, Landrat

Donaubergland Marketing und Tourismus

Essen bestellen im Lieblingsgasthaus
Gastronomen bieten Abhol- und Lieferservice an
Die Gasthäuser und Restaurants sind wieder zu. Aber: Einige 
Gastronomen kochen wieder regelmäßig für Sie weiter und 
bieten - je nach Lage und Betrieb - Speisen zum Abholen oder 
auch mit Lieferservice an. Manche bieten dies fast täglich an, 
manche ausschließlich an den Wochenenden, wie im Frühjahr 
im Lockdown. 
Dies wird schon jetzt vielfach wieder gut genutzt. Es hilft den 
Gastronomen in dieser schwierigen Zeit. Und es wäre eine 
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echte kleine Abwechslung für zu Hause, vielleicht auch fürs 
"Betriebsklima", wenn "man" mal nicht kochen müsste. Infor-
mieren Sie sich direkt bei den Gastronomen. Eine Liste der 
Donaubergland-Partnerbetriebe, die diesen Dienst anbieten, 
findet sich auch auf der Donaubergland-Internetseite unter 
www.donaubergland.de/gastgeber.

Naturpark Obere Donau

Naturpark in der Kiste - Die etwas andere Kochbox. Samstag, 
5. Dezember 2020 (Anmeldung bis 02. Dezember 2020)
Der Nikolaus bringt in diesem Jahr den Naturpark zu uns nach 
Haus! Unsere Naturpark-Wirte bereiten ein gelingsicheres 
Menü aus regionalen Zutaten vor, welches wir zu Hause in 
30 - 40 Minuten unkompliziert selbst fertigstellen können. 
Wir genießen wie in der Gaststube und erleben die Vielfalt 
der regionalen, saisonalen Küche. Die Naturpark-Kisten unter 
dem Thema „Gans“ können bis zum 2. Dezember beim Haus 
der Natur, Telefon 07466 9280-0, info@nazoberedonau.de 
bestellt und am 5. Dezember bei ausgewählten Naturpark-
Wirten abgeholt werden. Mehr Infos zu den Wirten und ihren 
Menüs gibt es unter: www.naturpark-obere-donau.de/aktuel-
les/naturpark-in-der-kiste.
Preise: Menü klassisch: 25 €, Menü vegetarisch: 15 € (per 
Vorkasse).

Insekten in der kalten Jahreszeit 
Das Summen und Brummen in den Wiesen ist für dieses 
Jahr beendet. Doch wo sind Bienen, Käfer und Co. geblie-
ben? Insekten gehören zu den wechselwarmen Tieren. Ihre 
Körpertemperatur und damit ihre Aktivität hängen von der 
Umgebungstemperatur ab. Um die Zeit der Kälte und des 
Nahrungsmangels zu überstehen, fallen sie in eine Kältestar-
re. Bei vielen Insekten überwintern nicht die ausgewachse-
nen Tiere. Oft sind sie einjährig und es überdauern nur die 
Eier oder Larven den Winter. Der Großteil der überwintern-
den Insekten zieht sich an kältegeschützte Orte zurück. Da 
aber auch hier die Temperaturen unter den Gefrierpunkt fal-
len können, wird oft ein eigenes Frostschutzmittel im Körper 
produziert, das z. B. auf Zucker oder Proteinen basiert. Da-
durch wird der Gefrierpunkt der Körperflüssigkeit abgesenkt. 
Einige Käfer, wie z. B. der Lederlaufkäfer, überwintern auf 
diese Weise geschützt in Laubhaufen, unter Baumrinde oder 
an anderen versteckten Orten. Manche Arten kommen dabei 
in Gruppen zusammen. Dies wird beispielsweise oft bei Mari-
enkäfern beobachtet. Ebenfalls in Gemeinschaft überwintern 
Honigbienen, allerdings äußerst aktiv. Die Königin und die 
gesamten Arbeiterbienen bilden im Stock eine sogenannte 
Wintertraube und halten sich durch Muskelzittern warm. Im 
Gegensatz zu Honigbienen stirbt bei Wespen nahezu der gan-
ze Staat. Lediglich Jungköniginnen überwintern in Kältestarre 
z. B. in Baumhöhlen oder auf Dachböden. Waldameisen ver-
ziehen sich im Winter mehrere Meter tief in den Boden, wo 
sie vor Frost geschützt sind. Im Frühjahr krabbeln die ersten 
Arbeiterinnen den Weg nach oben auf den Ameisenhaufen 
und sonnen sich dort für einige Zeit. Haben sich ihre Kör-
per durch die Sonnenstrahlung erhitzt, tragen sie die Wärme 
am Körper ins Nest und geben sie dort wieder ab, um dem 
restlichen Volk aus der Winterstarre zu helfen. Manche In-
sekten verfügen über besondere Entwicklungsstrategien: so 
verbringen die meisten Libellen nur wenige Wochen als aus-
gewachsenes Tier in der Luft, bevor sie sterben. Viel länger 
leben sie als Larve im Wasser. Dort entgehen die Tiere den 
gefährlichen Minustemperaturen im Winter. Insekten haben 
also unterschiedlichste Überwinterungsstrategien entwickelt. 
Ein kalter Winter schadet ihnen nicht. Sie sind gut an die 
Temperaturen angepasst. Problematisch ist eher ein feucht-
milder Winter, bei dem die Gefahr droht, dass die Tiere oder 
die Eier verpilzen, oder nochmalige Kälteeinbrüche nach einer 
warmen Phase Ende des Winters. 

Schwierig ist aber, dass es in unserer intensiv genutzten 
Landschaft an guten Rückzugsmöglichkeiten für Insekten 
fehlt, um den Winter zu überstehen. 
Deshalb ist es z. B. wichtig, dass an einigen Stellen Bereiche 
mit Altgras über den Winter bestehen bleiben, wo Insekten 
und ihre Larven und Eier bis in den Frühling geschützt verblei-
ben können. 
Auch im eigenen Garten kann man solche Orte schaffen: 
Laub- und Totholzhaufen, ungemähte Ecken und Beete mit 
vertrockneten Blüten- und Fruchtständen bieten gute Überwin-
terungsmöglichkeiten.

Abfallkalender
Restmülltonne in Geisingen
60+120+240+360- mit Stadtteilen
Liter-Behälter am Donnerstag,
Leerung alle 4 Wochen 10. Dezember 2020
Restmülltonne in Geisingen
(grüner Deckel) mit Stadtteilen
Leerung alle 8 Wochen am Donnerstag,

10. Dezember 2020
Biomülltonne in Geisingen
60+120+240+360- mit Stadtteilen
Leerung alle 2 Wochen am Donnerstag,

19. November 2020
Papiertonne in Geisingen
240+1100-Liter- mit Stadtteilen
Behälter am Donnerstag,
Leerung alle 4 Wochen 26. November 2020
Werttonne in Geisingen
240+1100-Liter-Behälter mit Stadtteilen
Leerung alle 4 Wochen am Mittwoch,

18. November 2020
Windeltonne in Geisingen
120+240-Liter-Behälter mit Stadtteilen
Leerung alle 2 Wochen am Donnerstag,

26. November 2020
Wertstoffhof Geisingen Dienstag 15:00 - 18:00 Uhr

Samstag 10:00 - 13:00 Uhr

Grünschnitt                  Wertstoffhof Geisingen

vermeiden - sortieren - verwerten
Abfallberatung beim Landratsamt Tuttlingen,

Telefon 07461 926-3400 || www.abfall-tuttlingen.de

Wir gratulieren

Mit der Veröffentlichung einverstanden:

Geisingen
24. November 2020 Eduard Reis
       Karl-Hall-Straße 19 70. Geburtstag 
Aulfingen
22. November 2020 Werner Speck  
       Friedhofstraße 3 80. Geburtstag
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Pflegeheim Haus Wartenberg

Boah, was für ein Ding landete in unserer Küche
Viel Sonne und viel Wasser hat dieser Kürbis den Sommer 
über getankt. Nun ist Erntezeit.
Erst stand dieses Prachtexemplar in der Schmiede Geisin-
gen. Er war Star in einem Wettspiel. Wer sein Gewicht erraten 
konnte, war der Sieger. Nun kommt er aber seiner wahren 
Bestimmung zu.
Thomas Braun hat uns diesen schönen Kürbis gespendet, da-
mit wir viel leckere Suppe daraus kochen können. Etwas Ge-
müse wird es noch geben (besonders für die passierte Kost) 
und süß-sauer einlegen wollen wir auch noch etwas davon. 
70 kg Bruttogewicht hatte der Kamerad. Wir freuen uns über 
die außergewöhnliche Spende und sagen danke im Namen 
aller, die ihn essen.

Das braucht man für eine leckere Kürbissuppe (10 Portionen):
Brühe    1,2 Liter
Kürbiswürfel  0,8 kg
Stärke   60 Gramm
Sahne    0,1 Liter
Honig    2 Esslöffel
Zwiebeln   100 Gramm
Butter   40 Gramm
Kürbis waschen, putzen und in feine Würfel schneiden.                     
Zwiebeln schälen und in feine Würfel schneiden.
Zwiebeln in Butter anbraten, Kürbis zugeben, mit gut abge-
schmeckter Brühe auffüllen. 10 Min. kochen und anschlie-
ßend mit dem Mixstab pürieren. 
Mit der angerührten Stärke binden und aufkochen. 
Abschmecken mit Honig, Muskat und Pfeffer, mit Sahne voll-
enden.    
Text und Bild: Andreas Lorbeck
Küchenleiter

Für den Inhalt der nachfolgenden Mitteilungen ist der/die jeweilige 
Verein/Organisation verantwortlich. Eine Überprüfung durch die 
Gemeinde erfolgt nicht. Die Gemeinde kann deshalb auch keine 
Gewähr für die Richtigkeit übernehmen. 

Kirchen

Katholische Kirchengemeinde 
Kirchtal-Donau - Kirchliche Nachrichten

Liebe Mitchristen!
Das Gefühl: Nichts geht mehr! – wenn wir im Autostau ste-
cken, ist das noch eine Situation, die ärgerlich aber verän-
derbar ist.
Das Gefühl: Nichts geht mehr! – erleben wir Menschen aber 
noch ganz anders: in der Corona-Pandemie, in zerbrochenen 
Beziehungen, in einer schweren unheilbaren Krankheit, in der 
Angst vor der Zukunft, in Verlust und Trauer, in Arbeitslosig-
keit und drückenden Belastungen.
Hier geht es um die menschliche Existenz an sich und das 
trifft hart.

Betroffene fühlen sich hilflos, blockiert, erstarrt und wie ange-
nagelt, angenagelt wie Jesus Christus am Kreuz.
„Und sie werden auf den blicken, den sie durchbohrt haben..„ 
(Sach 12, 10) heißt es beim Propheten Sacharja. Sein Verhei-
ßungswort bringen wir mit Jesus von Nazareth am Kreuz in Ver-
bindung.
Geplagte und Notleidende, die sich wie festgenagelt fühlen 
durch schwere Krankheit, Vorurteile, Leid, Ablehnung und 
Einsamkeit, dürfen und sollen auf ihn schauen und sich an 
seiner Seite wissen. Von ihm sind sie nicht allein gelassen.
Ja, viele Menschen erleben sich dabei gehalten, getröstet 
und getragen.
Das höre und sehe ich immer wieder selbst, wenn ich von 
schwerem Leid betroffenen Mitmenschen begegne.
Als Jesus Christus am Kreuz hing, gab es viele Gaffer, Spötter 
und Schaulustige. Ebenso standen Menschen dabei, die von 
der Grausamkeit des Geschehens erschüttert waren.
Zu welcher Gruppe hätte ich mich damals gestellt?
-  Not darf uns nicht unberührt lassen. Können wir nicht 

doch etwas bewegen?
-  Können wir nicht Menschen unsere Solidarität offen zei-

gen?
-  Können wir nicht doch ein wenig lindern und mittragen?
„Und sie werden auf den blicken, den sie durchbohrt haben… „.
Unser Blick braucht nicht bei Jesus am Kreuz allein stehen 
bleiben.
Unser Blick soll weiter gehen bis Ostern und danach.
Da hat sich doch noch etwas bewegt, was sich vorher keiner 
vorstellen konnte: Leben ist stärker als der Tod.
Gläubige Menschen können uns davon berichten, dass sie 
eine Kraft zum Leben und zum Hoffen geschenkt bekommen, 
weil sie auf den Gekreuzigten und Auferstandenen Herrn 
schauen.
Möge diese christliche Hoffnung und Liebe uns jeden Tag tra-
gen und bewegen, gerade in diesen für uns alle schweren 
Zeiten.
Ihr Adolf Buhl, Pfr.

Freitag, 20. November 2020 - Hl. Korbinian
10:00 Uhr  Geisingen   Stadtkirche. Hl. Messe für Ga-

briella Samman di Nano,
Samstag, 21. November 2020- Gedenktag Unserer Lieben 
Frau von Frau in Jerusalem
18:30 Uhr    Aulfingen   Vorabendmesse Hl. Messe für 

die Gemeinde
Sonntag, 22. November 2020- Christkönigssonntag / Hoch-
fest
Patronzinium St. Konrad in Gutmadingen
8:30 Uhr    Gutmadingen  Patrozinium „St. Konrad" Hl. 

Messe für die Gemeinde und Elisabeth u. Josef 
Maier u. Angeh., Josefa Hornung, Elfriede Mün-
zer, Karl Burger u. Angeh., Bruno Scherzinger

10:00 Uhr    Geisingen   Hl. Messe für die Gemeinde 
und Helmut, Maria, Paula, Franz, Jürgen u. Karl 
Tritschler, Walter Mayer, Gottfried, Elisabeth u. 
Willi Hog

10:00 Uhr   Kirchen-Hausen Keine Wort-Gottes-Feier
10:00 Uhr   Leipferdingen  Wort-Gottes-Feier
10:00 Uhr   Hintschingen  Wort-Gottes-Feier
Dienstag, 24. November 2020- Dienstag der 34. Woche im 
Jahreskreis
8:00 Uhr   Geisingen   Kein Schülergottesdienst
Mittwoch, 25. November 2020- Mittwoch der 34. Woche im 
Jahreskreis
18:30 Uhr    Aulfingen   Hl. Messe Pfarrpfründe/Stif-

tungsmesse; für die armen Seelen; Dank an die 
Gottesmutter L.

Donnerstag, 26. November 2020- Hl. Konrad u. Hl. Gebhard
18:30 Uhr   Gutmadingen  Hl. Messe
Freitag, 27. November 2020- Freitag der 34. Woche im Jah-
reskreis
10:00 Uhr   Geisingen   Stadtkirche Hl. Messe



8 Nummer 47
Mittwoch, 18. November 2020 GEISINGER MITTEILUNGEN

Samstag, 28. November 2020- Samstag der 34. Woche im 
Jahreskreis
14:00 Uhr    Gutmadingen  Tauffeier des Kindes 
    Marius Hugel
18:30 Uhr    Kirchen-Hausen Vorabendmesse Hl. Messe für 

die Gemeinde und Hedwig Zodrow (Jahrtag); 
Hildegard u. Richard Weh; Gertrud Stadelmann; 
Irmtraud Niesen u. Raimund Moriz; Lothar Vill-
ringer u. Angeh.; Rosa u. Mathä Zahn u. Angeh.; 
Josef u. Hermine Bernauer; Georg u. Cornelia 
Schelling

Vorstellung der Erstkommunikanten
Sonntag, 29. November 2020 - 1. Adventssonntag
8:30 Uhr    Leipferdingen  Hl. Messe für die Gemeinde 

und Edgar Hilbert u. verst. Angeh.; Paula Fluck 
u. Angeh.

Vorstellung der Erstkommunikanten
8:30 Uhr   Gutmadingen  Wort–Gottes–Feier
8:30 Uhr   Aulfingen   Wort–Gottes-Feier
10:00 Uhr    Geisingen   Hl. Messe für die Gemeinde 

und Alexander, Richard u. Lydia Fürst u. Angeh., 
Rosa u. Walter Bauknecht

    Vorstellung der Erstkommunikanten

Beichtgelegenheit
Für Beichtgespräche machen Sie bitte einen Termin aus.

Telefonseelsorge
0800 1110111 oder 1110222 gebührenfrei

Kontakt und Bürostunden:
Adolf Buhl, Pfarrer Telefon 07704 272
adolf.buhl@kath-kirchtal-donau.de
Benno Nestel, Gemeindereferent
benno.nestel@kath-kirchtal-donau.de

Pfarrbüro Geisingen:
Frau Anni Mayer
Montag, Dienstag u. Freitag 9:00 bis 11:00 Uhr
Telefon 07704 272
info@kath-kirchtal-donau.de 
anni.mayer@kath-kirchtal-donau.de

Pfarrbüro Leipferdingen:
Frau Bianca Weber
Montag, Mittwoch u. Freitag 9:00 bis 11:30 Uhr
Telefon 07708 369
info@kath-kirchtal-donau.de 
bianca.weber@kath-kirchtal-donau.de

Spendenkonten:
Kirchenbauförderverein St. Nikolaus Geisingen
Sparkasse Schwarzwald–Baar
SWIFT-BIC: SOLADES1VSS
IBAN: DE90 6945 0065 0151 0032 42
Volksbank, Schwarzwald-Baar–Hegau
SWIFT-BIC: GENODE61VS1
IBAN: DE21 6949 0000 0026 0215 02
Kath. Kirchengemeinde Kirchtal-Donau  Pfarrbüro Geisingen
Sparkasse Schwarzwald-Baar
SWIFT- BIC: SOLADES1VSS
IBAN: DE39 6945 0065 0240 0184 41
Verwendungszweck „Name der Pfarrei“
Kath. Kirchengemeinde Kirchtal-Donau Pfarrbüro Leipferdingen  
Sparkasse Schwarzwald-Baar
SWIFT- BIC: SOLADES1VSS 
IBAN DE70 6945 0065 0240 0083 77
Verwendungszweck „Name der Pfarrei“

Rosenkranz in der Kirchengemeinde Kirchtal-Donau
Geisingen:          mittwochs 18:00 Uhr
Kirchen-Hausen:  sonntags  12:00 Uhr
Aulfingen:           sonntags  13:00 Uhr
Leipferdingen:      sonntags  13:30 Uhr
Gutmadingen:       -

Evangelische Kirchengemeinde
Geisingen

„Lasst eure Lenden umgürtet sein 
und eure Lichter brennen.“ Lukas 12,35

Mittwoch, 18. November 2020  
17:00 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 2     
18:00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl am Buß- und Bet-

tag
             Pfarrer Dr. Thomas Gerold
19:30 Uhr    Öffentliche Kirchengemeinderatsitzung in der 

Markuskirche
Freitag, 20. November 2020    
16:30 Uhr     Unsere „Libelle“, Bücherei, Shop, hat bis 19.30 

Uhr für Euch geöffnet und freut sich über Euren 
Besuch.                              

Sonntag, 22. November 2020  Ewigkeitssonntag 
09:00 Uhr    Gottesdienst in Geisingen
              Pfarrer Dr. Thomas Gerold
10:00 Uhr Krippenspielprobe im Gemeindehaus
10:00 Uhr Gottesdienst in Immendingen   
              Pfarrerin Silke Bauer-Gerold
Am Sonntag, den 22.11.2020, dem Ewigkeitssonntag, wird 
für bittend an die Gemeindeglieder erinnert, die im vergange-
nen Kirchenjahr verstorben sind. Dazu laden wir die ganze Ge-
meinde ein, besonders aber auch die Gemeindeglieder und 
Familien, die um einen Angehörigen trauern.
Mittwoch, 25. November 2020 
16:00 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 1
17:00 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 2
                                    
Alle Veranstaltungen und Termine können Sie auch auf unse-
rer Homepage www.markuskirche-geisingen.de einsehen. In 
unserem Schaukasten vor der Kirche finden Sie immer Infor-
mationen über aktuelle Veranstaltungen, auch außerhalb von 
Geisingen.

Pfarramt Geisingen, Kontakt und Bürozeiten:
Pfarrer Dr. Thomas Gerold
Thomas.gerold@elkw.de
Reckenbachstr. 4, 78187 Geisingen
Tel.: 07704/260
Fax: 07704/919850
Sekretärin: Andrea Vöckt
E-Mail: Pfarramt.Geisingen-Tuttlingen@elkw.de
Bürozeiten: 
Dienstag und Donnerstag von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr.

Hospizgruppe  
Kath. Kirchengemeinde Kirchtal-Donau 
(in ökumenischer Zusammenarbeit)
Begleitung für Schwerstkranke, Sterbende und ihre Angehö-
rigen: Krankheit, Sterben und Tod gehören zum Leben.
Die Erfahrung von Verlust und Trauer bleibt niemand erspart. 
Die Frauen und Männer der Hospizgruppe sind bereit, Ster-
bende zu begleiten, Angehörige zu unterstützen und Trauern-
de zu trösten. Wir haben eine Ausbildung und regelmäßige 
Weiterbildungen und unterliegen der Schweigepflicht. Wir sind 
da für alle Menschen, egal welcher Konfession und helfen, 
wenn wir gerufen werden.
Kontaktpersonen sind:
Frau Monika Haug, Telefon 07704 6819, 
Handy 0174 3043933 oder 
Frau Hannelore Fromm, Telefon 07704 6732, 
Handy 0173 2403819. 
Wenn wir nicht erreichbar sind, sprechen Sie Ihren Namen 
und Telefonnummer auf den Anrufbeantworter, es erfolgt ein 
Rückruf.
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Sie können unsere ehrenamtliche Arbeit auch finanziell un-
terstützen:
Pfarrbüro Geisingen, Sparkasse Schwarzwald-Baar,
SWIFT-BIC: SOLADES1VSS
IBAN: DE39 6945 0065 0240 0184 41
Verwendungszweck „Hospiz“

Kindergarten und Schule

Kindergarten
"Alte Gerbe" Geisingen

Am 11. November 2020 findet jedes Jahr traditionell der Mar-
tinsumzug durch die Straßen statt.
An diesem Tag gedenken die Kinder dem heiligen Martin, der 
seinen Mantel mit einem Bettler geteilt hatte.
Da in diesem Jahr alles anders ist, lief auch unsere Martins-
feier anders ab.
Da Traditionen und Rituale gerade in dieser Zeit auch und 
vor allem für Kinder sehr wichtig sind, wurde der Martinstag 
natürlich trotzdem feierlich gestaltet.
Mit einem gemeinsamen Essen und einem Film begann die 
Feier. In der einen Gruppe wurde ein Laternentanz aufgeführt 
und die andere Gruppe zog mit ihren Laternen singend durch 
den Kindergarten.

Natürlich wurde auch das klassische Martinsspiel von den 
Kindern gezeigt.

Anders, aber trotzdem sehr schön, ging unsere Martinsfeier 
so zu Ende.
Die Kinder und Erzieherinnen der „Alten Gerbe“

Kindertagesstätte
"Am Stadtgraben" Geisingen

St. Martin
Dieses Jahr feierten wir St. Martin etwas anders. Wegen Co-
rona mussten wir leider auf unseren traditionellen Laternen-
Umzug und den gemeinsamen Umtrunk verzichten. 
Stattdessen feierten wir unser ganz eigenes St. Martin-Fest.
Wir sangen zusammen Lieder, es gab einen Laternen-Tanz 
und einen kleinen „Umzug“ durch den Kindergarten. An unse-
rer großen Frühstückstafel teilten wir unsere Martinsweckle 
miteinander. 
Trotz aller Corona-Regeln feierte jede Gruppe für sich ein 
schönes „St. Martin“!

Kunst und Kultur

Schmiede

Advents- und Weihnachtsgeschenke
Ab sofort finden Sie bei uns wunderbare handgemachte Ge-
schenkideen aus dem Städtle, aus Kirchen-Hausen und aus 
der Region. Schauen Sie vorbei: Freitags und Samstags von 
9:30 bis 12:00 Uhr. Ab dem 27. November 2020 haben wir 
zusätzlich jeden Freitag auch von 17:00 bis 21:00 Uhr geöff-
net.

Raunächte - Bräuche und Rituale
Sonntag, 13. Dezember 2020 um 18:00 Uhr
Ein Abend mit Sonja Dinkelaker, musikalisch umrahmt von 
Holger Stoffler auf dem Marimba. Nur noch wenige Plätze frei! 
Platzreservierungen sind möglich unter 07704 923774 oder 
per E-Mail an schmiede-geisingen@web.de.
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Volkshochschule

vhs-Seminar zum Stil des „Art Déco“
Am Mittwoch, 25. November 2020, 19:00 bis 21:00 Uhr, 
lädt die vhs Tuttlingen zu einem online-Seminar über den Art 
Déco-Stil, der mit seiner Mischung aus sinnlicher Eleganz und 
luxuriöser Raffinesse das Lebensgefühl der 1920er-Jahre be-
stimmte. Referent ist der Kunsthistoriker Ulrich Feldhahn, 
Co-Kurator einer groß angelegten Ausstellung zu „Art Déco“, 
die 2019 in Schloss Werningerode gezeigt wurde. Es besteht 
die Möglichkeit zum direkten Austausch mit dem Referenten. 
Die Teilnahme ist mit PC, Laptop, Tablet oder Smartphone 
bequem von zuhause aus möglich.
Informationen und Anmeldung: vhs-Geschäftsstelle, Telefon 
0746196910 oder unter www.vhs-tuttlingen.de.

Vereine und Organisationen
in Geisingen

Fußballschule Geisingen e.V.

Neuigkeiten aus der Fußballschule Geisingen
Der Verbandsvorstand des Südbadischen Fußballverbandes 
hat in seiner letzten Sitzung beschlossen, dass der Spielbe-
trieb in Südbaden bis zum Jahresende 2020 ausgesetzt wird. 
Damit beginnt die Winterpause bereits jetzt und es werden im 
Kalenderjahr 2020 keinerlei Spiele (dies gilt auch für Freund-
schaftsspiele) mehr stattfinden.
Wir sind uns unserer gesellschaftlichen Verantwortung natür-
lich bewusst und stehen vollumfänglich hinter dem Entscheid 
unseres Verbandes. Gleichwohl hoffen wir natürlich, dass wir 
zumindest ab dem Dezember, in welcher Form auch immer, 
in der Halle wieder unseren Lieblingssport ausüben können.
Ein Wunsch aus der Vorstandschaft: BLEIBEN SIE GESUND!!
Weitere Informationen gibt es unter www.fs-geisingen.de.
Die Vorstandschaft

Aulfingen

Ortsverwaltung Aulfingen

Es ist soweit!
Wir freuen uns sehr, dass 
wir Ihnen heute das Erschei-
nen der neuen Aulfinger Ort-
schronik ankündigen dürfen.
In den letzten zwei Jahren 
entstand ein Magazin, das 
die aus dem Jahr 1970 vor-
handene Chronik in einem 
modernen Format fortführt.
Viele Ereignisse und Infor-
mationen aus den letzten 
50 Jahren und darüber hin-
aus wurden zusammengetra-
gen, auf knapp 200 Seiten 
beschrieben und mit zahlrei-
chen Bildern untermalt. 
Die Präsentation war ur-
sprünglich im Rahmen 
der Feierlichkeiten zum 

1250-jährigen Jubiläum von Aulfingen vorgesehen. Dies war 
leider, wie alle wissen, nicht möglich.
Das Magazin ist im Druck und ab Anfang Dezember erhältlich. 

Wo und wie, werden wir rechtzeitig bekannt geben.
Wir wünschen allen interessierten LeserInnen gute Unterhal-
tung, viel Freude beim Lesen und viel Spaß beim „Sich-wie-
der-erinnern“.
Das Chronik-Team 

Kath. Kindergarten „St. Maria“ Aulfingen

St. Martin im Kindergarten St. Maria in Aulfingen
Die Kinder und Erzieherinnen feierten am 11. November 2020 
gemeinsam St. Martin.
Bereits am Morgen hörten wir die Legende vom Soldaten Mar-
tin, der mit dem Bettler seinen Mantel teilte.

Am Abend kamen alle Kinder 
dann mit ihren Laternen in den 
Kindergarten.

Wie die Geschichte von Martin weiterging und wie er vom 
Soldaten zum Bischoff wurde, wurde in einem religiösen An-
gebot erläutert. Gemeinsam wurde der Soldatenmantel zum 
Bischofsmantel ausgeschmückt.
Danach ging es raus in den großen Garten zum Laternenlau-
fen. Alle sangen lauthals mit und erhellten die Dunkelheit. 
Nach dem schönen Martinsspiel gab es dann zum Abschluss 
die süßen Martinswecken, die sich alle schmecken ließen.

Für Kinder sind Rituale und Feste wichtig. Sie geben ihnen 
Halt und bieten wundervolle Erinnerungen, wenn sie später 
an die Kindergartenzeit zurückdenken. Es ist wichtig Traditio-
nen fortzuführen und den Kindern auch in schwierigen Zeiten 
Erlebnisse zu ermöglichen.
Die Legende von Martin erzählt von Nächstenliebe, Wert-
schätzung und Trost. Genau deshalb ist sie es wert und wich-
tig jedes Jahr gefeiert zu werden.
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Gutmadingen

Ortsverwaltung Gutmadingen

Öffentliche Ortschaftsratssitzung
Wie bereits bekannt gegeben lade ich herzlich ein zur öffent-
lichen Ortschaftsratssitzung am morgigen Donnerstag, 19. 
November 2020 um 20:00 Uhr im Gemeinschaftshaus.
Während der Sitzung wird um das Tragen eines Mundschut-
zes gebeten.
Norbert Weber
Ortsvorsteher

Landfrauen Gutmadingen

Liebe Landfrauen,
leider müssen wir auch den letzten Programmpunkt für die-
ses Jahr, das Adventskranzbasteln am 25. November 2020, 
absagen.
Euer Vorstandsteam 

Kirchen-Hausen

Ortsverwaltung Kirchen-Hausen

Bürgersprechstunde des Bürgermeisters auf den Stadtteilen
Liebe Bürgerinnen und Bürger von Kirchen-Hausen,
am Donnerstag, 19. November 2020 von 18:00 bis 19:00 
Uhr findet eine Bürgersprechstunde des Bürgermeisters auf 
der Ortsverwaltung in Kirchen-Hausen statt. 
Sie haben hierbei die Möglichkeit, Ihre Anliegen, Sorgen oder 
Ideen ohne Voranmeldung mit mir zu besprechen. Ich freue 
mich auf Ihre Anregungen und Ideen.
Ihr
Martin Numberger
Bürgermeister

Forstverwaltung

Jagdgenossenschaft Geisingen
Einladung zur Jagdgenossenschaftsversammlung am Don-
nerstag, 19. November 2020 um 19:30 Uhr in der Festhalle 
Kirchen-Hausen.
Gemäß § 5 i.v.m. § 8 der Satzung der Jagdgenossenschaft 
Geisingen ist bei Neuverpachtung von Jagdbögen des gemein-
schaftlichen Jagdbezirks eine Versammlung der Jagdgenos-
senschaft durchzuführen. Diese gilt für die gesamte Raum-
schaft Geisingen. Die Jagdgenossenschaftsversammlung ist 
nicht öffentlich (§ 5).
Tagesordnung: 
1. Festsetzung der Pachtbedingungen/Pachtvertrag
2. Vergabe der Jagdbögen Kirchen-Hausen 1 bis 4
3.  Übertragung der Verwaltung der JG auf den Stadtrat/Ort-

schaftsrat
Die Eigentümer von Grundflächen, die zu einem Jagdbezirk 
gehören, bilden eine Jagdgenossenschaft (§ 9 Abs. 1 Bun-
desjagdgesetz). Eigentümer von Grundflächen, auf denen die 
Jagd nicht ausgeübt werden darf, gehören der Jagdgenossen-
schaft nicht an (z. B. Befriedete Bezirke, Ortsetter).
Die Jagdgenossenschaftsversammlung ist unabhängig von 
der Teilnehmerzahl und der vertretenen Grundstücksflächen 
beschlussfähig.
Zur Eindämmung der Corona-Pandemie sind folgende Regeln 
zu beachten:
Beim Eintreffen ist bis zum Erreichen des Sitzplatzes ein 
Mund-Nasenschutz zu tragen.

Ebenso beim Verlassen der Räumlichkeiten.
Ein Dosierspender zur Handdesinfektion steht am Eingang 
bereit.
Martin Numberger
Bürgermeister

Grundschule Kirchen-Hausen

Waldwoche
Wir nutzten die schönen Herbsttage um uns mit der ganzen 
Schule mit dem Thema Wald zu beschäftigen. 
Jede Klasse verbrachte viel Zeit draußen im Kirchen-Hause-
ner Wald und war mit den Förstern Herr Bertsche und Herr 
Rapp unterwegs. 
Es wurde gebaut, kreativ gestaltet, Tiere gesucht, Bäume 
markiert und scheinbar nebenher ganz viel über den Wald und 
die Waldarbeit gelernt.

Ein herzliches Dankeschön den Förstern für ihr Engagement, 
ihre Geduld und ihre Fachkenntnis.
Ebenfalls ein Dankeschön dem anonymen Kindermasken-
spender! 
Wir werden die 40 Masken gerne einsetzen.

Kath. Kindergarten
Kirchen-Hausen

"Wie St. Martin will ich werden, wie St. Martin möcht ich 
sein“
St. Martin mal ganz anders feiern. 
Aufgrund der momentanen Lage konnten wir dieses Jahr St. 
Martin nicht wie gewohnt im großen Rahmen feiern. 
Trotzdem sollten die Kinder erfahren, was es heißt, wie St. 
Martin zu teilen. Deshalb nahmen wir an der Aktion des Erzbi-
schöflichen Seelsorgeamt Abteilung III Erwachsenenpastoral 
Referat Ehe - Familie - Diversität teil. Jedes Kind bekam 2 
Lichtertüten. Eine Lichtertüte nahm es mit nach Hause und 
die andere wurde im Kindergarten angemalt. 
Während unserer St. Martinsfeier, bei der wir unter anderem 
ein Erzähltheater und eine Mitmachgeschichte kennenlern-
ten, durfte jedes Kind einem anderen Kind aus seiner Gruppe 
diese Lichtertüte schenken. So teilten wir das Licht und die 
Freude.
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Danach gab es leckeren Punsch und Martinswecken.

Hier ein herzliches Dankeschön an die Pfarrgemeinde für die 
sehr leckeren, gespendeten St. Martinswecken.
Viele Grüße die 
Kinder und Erzieherinnen 

Sportgemeinschaft Kirchen-Hausen

Schlachtplatte to go
Die SG Kirchen-Hausen bedankt sich für über 90 Bestellun-
gen mit über 250 Portionen, die vergangenes Wochenende 
verkauft wurden.

Leipferdingen

Ortsverwaltung Leipferdingen

Einladung zur Sitzung des Ortschaftsrates
Am Montag, 23. November 2020 um 20:00 Uhr findet in 
der Festhalle Leipferdingen eine öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates statt.
Tagesordnung:   
1. Frageviertelstunde
    Fragen und Anregungen der Einwohner
2. Kindergarten/Schule/Festhalle
   Einbau von baulichen Rettungswegen
   Vorstellung des Planentwurfs
3. Baugesuche
4. Verschiedenes/Bekanntgaben
5. Anfragen des Ortschaftsrates
Die Bevölkerung ist hierzu herzlich eingeladen. Im Anschluss 
an den öffentlichen Teil findet eine nichtöffentliche Sitzung 
statt.
Jürgen Keller
Ortsvorsteher

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Gemüsebrühe
Gemüsebrühe selber machen lohnt sich, meint Jörg Ilzhöfer. 
sie ist Teil und Grundlage von verschiedensten Gerichten. 
Am besten machen sie mehr und frieren die Brühe portions-
weise ein.
Schwierigkeitsgrad: leicht
Koch/Köchin: Jörg Ilzhöfer

Zutaten:
•	 3 Zwiebeln
•	 3 Karotten
•	 1 Bund Frühlingslauch (ohne den dunkelgrünen Teil)
•	 1 Knollensellerie, klein
•	 1/2 Staudensellerie, klein
•	 3 Tomaten
•	 1 Knoblauchzehe
•	 1 Bund Petersilie, klein
•	 5 Champignons, groß
•	 Thymian, Estragon, Lorbeerblatt, Rosmarin, Pfefferkörner, 

Nelke
•	 0,1 l Weißwein, trocken
•	 Salz/Pfeffer/Muskat
Das geputzte Gemüse in Scheiben schneiden. Die Tomaten hal-
bieren. Knoblauch schälen und halbieren. Die Zutaten mit 5 Liter 
Wasser kalt aufsetzen und 1 x kurz zum Kochen bringen.
Nun die Hitze leicht zurückdrehen und ca. 4 Stunden leicht sim-
mern lassen. Nicht kochen! Sonst wird die Brühe trüb! Durch ein 
Sieb mit Passiertuch geben, final abschmecken und kühl stellen 
oder sofort weiterverarbeiten.
Ilzhöfers Tipp: Um Aromen im Gemüse noch stärker hervorzuhe-
ben, kann man das Gemüse leicht in Olivenöl anschwitzen. Dann 
erst auffüllen mit kaltem Wasser und Weißwein.
Die Brühe wird besonders klar, wenn nach dem Aufgießen nicht 
mehr umgerührt wird. Evtl. nur ab und zu am Topfboden entlang-
gehen. Der an der Oberfläche entstandene Schaum enthält die 
Trübstoffe und evtl. Fett. Diesen Schaum mit einer Schaumkelle 
ständig abschöpfen.
Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR


